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Die ‚Erfindung‘ der Weisheit: „Weisheit ist leicht zu lernen und zu praktizieren“ 
… durch die Anwendung des  „Denkens aus ‚Erster‘ Hand“ © (Ur-Gesetz) 

 In der „Trilogie zur Weisheit“  © 
  

o ‚Weisheit‘ ist Naturgesetzliches Verhalten und Handeln © (Ultimative Definition) 
o ‚Weisheit‘ ist „Denken – so wie die Natur selber ‘denkt“ … 

 

 ‚Weisheit‘ ist die höchste Form von Intelligenz … 
 

 „Das ultimative Gebot“ ©       (Präambel zum Humanen Daseins-Gesetz) 
 

o “Du sollst keine Grenzen übertreten – weder deine eigenen, noch 
die der andern – es gibt ausschliesslich Persönlichkeits-Grenzen”! 
 

 „Das Ur-Gesetz“ ©     („Ethik- & Moral-Gesetz“: „Reinheits-Gebot & 
      Lauterkeits-Prinzip“; Grundlage des ganz 
      natürlichen Rechtsempfindens der Menschen) 
 

o § 1 Nutzungs-Recht      (”Gebrauchs-Lizenz” - keinerlei Besitzrechte  
           an der Natur - weder an Grund und Boden, 
           noch an Natur-Gütern & -Ressourcen); 

o § 2 Teilungs-Pflicht       (Gemeinschafts-Sinn - gleiches Recht und 
           gleiche Pflichten für jeden Menschen); 

o § 3 Tausch-Prinzip        (Handel in ‚Real-Werten‘ - Genossenschafts-/ 
           Bedarfs-/Befürworter- und ‘Miliz-Prinzip’! > 
      für die „Individuelle Wirtschaftswahrheit“). 

 

Die daraus entstandene Daseins- & Lebens-Grundschule lehrt Demokratie, und wie sich 
diese aus dem Ur-Gesetz und dessen streng logischem Denken von selbst ergibt: „Die 
geniale, Direkte Genossenschafts- & Wirtschafts-Demokratie“! 
 

© „Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosoph“ (Autodidakt) Heinrich Stauffacher 

 

  “Die Trilogie zur Weisheit” 
 
1.Satz der Weisheit   „Der Satz der Weisheit“            (legislativ) 

Kein  Mensch  ist  legitimiert,  noch  kann  einer 
vom   anderen   legitimiert   werden,   über  Dritte 
und  deren  „Natur-Erb-Güter“  zu  bestimmen, zu 
verfügen,  sie  wirtschaftlich  zu  nutzen,  sie  zu 
besitzen,   oder   sie   gar   zu  veräussern   –  denn 
jeder  hat  gleiches  Gegenrecht  –  aus  „Natur- 
Gesetz“  abgeleitetes  Denken  und  Handeln  ist 
Weisheit – „ganzheitliche Daseins-Kultur“!  

    © 2012  Heinrich Stauffacher, 1944 CH 
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2.Satz der Weisheit   „Der Zu-Satz zur Weisheit“              (exekutiv) 

Das  ganze  Universum  funktioniert  nach  dem 
‚Wärme/Kraft-Prinzip‘  –  aus  Wärme  entsteht 
Kraft,  und  aus  Kraft  entsteht  Wärme  –  das  gilt 
auch  für  alles  Leben:  „Die  absolute  Währung 
zum  Leben  ist  die  Wärme-Einheit  (’kcal.’),  in 
physikalischer,  physiologischer,  und  –  für  den 
Menschen – auch in ‚emotionaler’ Form“!  
Es  gibt  wohl  kein  besseres  Mittel  für  Tausch-
Handel  jeder  Art,  als  das  Mittel  der  Wärme-
einheit (WE) – es ist die Währung der Natur – und 
somit die „Währung höherer Kultur“! 

© 2013  Heinrich Stauffacher, 1944 CH 

 

3.Satz der Weisheit            „Der Nach-Satz zur Weisheit“             (judikativ) 

Wer spürt und versteht „wie Natur funktioniert  - 
die  weltliche  und  die  menschliche  Natur“  - der 
weiss  auch  wie  elegant,  einfach  und  genial auf 
naturgesetzliche  Weise  jedwelche  mensch-
gemachten  Probleme  zu  lösen  sind  –  nämlich: 
„Indem  die  Verursacher  aus  dem  Problem-
Kreis  ausgeschlossen  werden“  –  jetzt  begreift 
wohl jeder, wie und warum Natur funktioniert: 
„Selbstregulierend - nicht Politisch ‘betrieben“ …! 

 „Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosoph“ (Autodidakt)       © 2014  Heinrich Stauffacher, 1944 CH 

 
Für den „Aufrechten Gang“ ist dem Menschen der Gleichgewichts-Sinn gegeben - dieser soll nicht nur 
seiner Körperhaltung ‚Gradlinigkeit‘ geben, sondern auch seinen Charakter prägen! Das ist im Sinn & 
Geist ‚Des Menschen ureigensten Daseins-Gesetzes‘ - einer Daseins-Kultur, wo Gesellschaftstaug-
lichkeit und Gesellschaftsverträglichkeit von Anfang an anerzogen wird („Höhere Daseins-Kultur“ …! 

 

Die Welt-Formel  (Ur-Materie \ Ur-Kräfte \ Ur-Gesetz > Selbst-erzeugend …) 

Alle Welten bestehen aus Ur-Materie, und werden durch die Ur-Kräfte Anziehung und Ab-
stossung nach dem Ur-Gesetz betrieben … das ist ‚Naturgesetz‘: der geniale Ur-Algorithmus! 

Die Lebens-Formel (Nahrung \ Wärme \ Energie > Selbst-speisendes System) 

Zum Leben braucht es Nahrung und Wärme, also ‚Kalorien‘ in Physiologischer und Physika-
lischer Form! 

Die Daseins-Formel (Raum \ Erde \ Luft > Naturgegebene ‘Komponenten’ …) 

Zum Dasein braucht jedes Individuum Raum, ‚Erde‘ & Luft, woraus es seine Lebens-Energien selber 
schöpfen kann. Jedem steht ein Existenzieller Teil der Erde zu (!) - zur unbeschwerten Nutzung und 
Bewirtschaftung - für den eigenen, persönlichen Lebens-Bedarf … („Ur-Gesetz“)! 
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Damit weiss auch jeder Mensch, was er selbst zu tun hat, wenn er leben und überleben will - und 
dazu hat ihm die Natur alle Eigenschaften und Fähigkeiten ‚mitgegeben‘, um das Leben zu schützen, 
und die Existenz zu sichern! Er muss nur sein Bewusstsein wahrnehmen und erkennen, dass in ihm 
Fähigkeiten schlummern, dank denen er seine Existenz auch lebenswert gestalten, und sein Dasein 
schöner, bzw., ‘höher’ entwickeln kann, als alle anderen Lebewesen! Er kann seine Naturgegebenen 
Anlagen bewusst ausbauen, und einen höheren Lebensstandard erreichen, indem er daraus eine 
intelligente „Ernährungs-, Konstruktions-, und Funktions-Lehre“ entwickelt, dank welcher er seinen 
eigenen Lebensraum nach seinen Vorlieben gestalten kann …! 

Die Gesellschafts-Formel   (nach dem Modell ‘Selbst-regulierender Systeme’ …) 

Zum unbeschwerten Zusammenleben in menschlichen Gemeinschaften und ganzen Gesellschaften 
(Völkern) gehört eine Systematische Ordnung: „Eine gerechte Verteilung der individuellen Lebens-
Räume und sämtlicher Natur-Güter (‘Grund & Boden’, Ressourcen, inkl. Energien), nach dem arith-
metischen Teilungs-Prinzip > ‘Normalverteilung’ („Ur-Gesetz“). 

Bei gegenseitiger Erfüllung aller Bedingungen - durch alle betroffenen Beteiligten eines Gebietes - er-
gibt sich von selbst ein „Direkt-Demokratisches Daseins-, Genossenschafts- & Wirtschafts-System“, 
worin alle und jeder von Natur aus gleichbehandelt wird („Gleichheits-Gesetz / Natur-Erbrecht“). 
Diese ‘Normalverteilung’ kann von keinem Menschen moralisch noch rechtlich bestritten werden …: 

„Die natürliche, ‘Elementare Menschenpflicht vor Fundamentalem Menschenrecht’ ist 
so erfüllt“! 

P.S. Die „Daseins-, Lebens-, Haushalts- & Wirtschafts-Prinzipien“ der ‘Ur-Menschen’ und Natur-
Völker sind Naturgesetzlich bestimmt, und sind immer und ewig gültig! Sie stehen 
ebensowenig zur Disposition wie das Ur-Gesetz selbst, d.h., kein Mensch ist legitimiert (von 
wem denn auch?), diese Prinzipien zu ändern (oder gar ausser Kraft setzen zu dürfen …)! Weil 
sie „Ur-Gesetz-Rechtlich, Ökologisch und Ökonomisch“ optimal funktionieren, ist jede 
Veränderung eine Verschlechterung auf der ganzen Linie - und das macht keinen Sinn (und ist 
obendrein strafbar, indem stets irgendwer benachteiligt oder gar geschädigt würde)! 

Dank der Computer-, Digitalisierungs- & Kommunikations-Technologie lässt sich das „Natur-
Völker-Prinzip“ - Zwecks Vergleich mit Macht-Polit-Systemen - hervorragend simulieren … 
Und ist schliesslich - wegen unbestreitbarer, allgemeiner Überlegenheit - leicht zu realisieren! 
Volksvertreter, ob Politisch oder Demokratisch tätig, haben die Staats-Geschäfte konsequent 
nach den „Regeln des Ur-Gesetzes & den Regulativen der Schöpfungs-Prinzipien“ zu führen! 

 
 

Streng logische Auslegung der „Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosophie 
der Stauffacher“ (Schweiz): „Das Denken aus ‚Erster’ Hand’ bedeutet, ‘Denken 
wie die Natur ‘denkt’ ist korrekt“ … Die ultimative Definition von ‚Weisheit‘! 
„Weisheit ist Naturgesetzliches Verhalten und Handeln“  © Heinrich Stauffacher  ab Sool 
 
Alles ‘Recht’ basiert ausschliesslich auf den «Regeln des Ur-Gesetzes und den Regulativen der 
Schöpfungs-Prinzipien» (Naturgesetz mit Rechts-Monopol …) kein Mensch ist legitimiert (von wem 
denn auch), anderes, eigenes ‘Recht’ zu setzen - er muss nichts anderes tun, als das Ur-Gesetz mit 
‘Weisheit’ vertreten und anwenden! 

Das Naturgesetz allein ‚regiert‘ alle Welten, die ganze Natur, und alle Geschöpfe … und was nicht Ur-
Gesetz konform ist, ist schlichtweg falsch! Jeder Mensch hat die naturgesetzliche, „Elementare 
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Menschenpflicht“, dies anzuerkennen und strikt zu befolgen, um überhaupt das „Fundamentale 
Menschenrecht“ für sich selbst beanspruchen zu dürfen: „Nämlich in einer integren, humanen  
Gesellschaft einen Platz zu haben, und dort das unbeschwerte Nutzungsrecht an einem existen-
ziellen Teil der Erde zu beanspruchen (diesen selbst zu bewirtschaften, zu verwalten, und davon 
leben zu können …)! 

Neutrale Zivil-Volksvertreter müssen die parteiischen Polit-Funktionäre und -Beamten ablösen, und 
im Staats-Haushalt (‘Etat’) so funktionieren, wie jeder Bürger selbst in seinem Privat-Haushalt (‘Etat’) 
funktionieren muss (‚Modell‘), um davon leben und existieren zu können! Ein durchschnittlicher 
„Allgenerationen-Haushalt mit 16 Individuen“ ist das Standard-Modell für alle Haushalte, jeder Form 
und Grösse (Einzel-, Gruppen-, Gesellschafts-, bis Staats-Haushalt …). Nach diesem naturgegebenen 
Ur-Modell betriebene Haushalts-Wirtschaft (im ‘Nutzungsrecht’), von Grund auf redlich geordnet 
(‘Teilungs-Pflicht’), organisiert und ‚gemanagt‘ (‘Tausch-Prinzip’), ist „Urgesetzlich-Rechtlich, Ökolo-
gisch und Ökonomisch optimal“ (durch keine politischen Massnahmen zu toppen)! Selbst das „Staats-
Geschäft“ kann in ‘Einheitswirtschaft’ ohne Steuern und andere Zwangs-Abgaben betrieben, höchst 
effizient und rentabel bewirtschaftet werden (und mit minimalstem Aufwand ‘verwaltet’ …)! 

Alles ist grundsätzlich falsch, was Menschen tun und machen, wenn sie nicht nach strengster Natur-
gesetzlicher Logik handeln - und dabei Schäden verursachen! Wo jemand geschädigt wird, da wurde 
nicht ‚ausgewogen‘, also falsch (!) gehandelt, bzw., „Das Gesetz der Gleichheit aller Menschen“ 
verletzt: 

„Die Elementare Menschenpflicht vor Fundamentalem Menschenrecht“! 
 

Alles ist falsch - Grundfalsch - was mit der Anwendung von Zwang & Gewalt 
zu tun hat! Macht-Herrschaft schafft nur Probleme, anstatt welche zu lösen!
 Wer das leugnet, muss bestraft werden: „Sich persönlich psychischen Zwang und physische 
Gewalt antun lassen“, um selbst zu erfahren, was gleiches Recht und gleiche Pflicht bedeutet. 

P.S. Aufgrund dieser systemischen ‘Richtigstellung’ kann jeder Bürger selber als ‘Volksvertreter’ 
amten, und sogar beweisen, was „Recht & Unrecht“ ist - und kann jedes ‘unseriöse’ Ansinnen 
politisch denkender und handelnder Menschen ohne Skrupel zurückweisen (und der „An-
bieter“ muss es akzeptieren …)! Denn diese Kenntnis macht es einfach, falsches ‚Spiel‘ von 
seriösem ‚Geschäften’ zu unterscheiden, und egomane Politiker ihrer einseitig parteiischen 
Politik wegen zu verurteilen und zu bestrafen (Bestimmungen, Befehle und Verbote, usw., 
abzulehnen, respektive, unter Hinweis auf fehlende „Gegenseitigkeit“ zurückzuweisen (bzw., 
den Urheber aufzufordern, „Was er von andern verlangt - selber zu tun und zu machen“ …! 

 
©  Heinrich Stauffacher, 44, ab Sool - „Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosoph“ (Autodidakt) 

 
 

Heinrich STAUFFACHER (ab Sool / GL / Schweiz) 

Prakt. Natur-Philosoph in Daseins-Forschung und Gesellschafts-Entwicklung: „Sooler Denk-Schule‘ – Motto: 
Weisheit ist leicht zu lernen und zu praktizieren“: „Weisheit ist Naturgesetzliches Verhalten und Handeln“ © 

Heinrich Stauffacher 44, ab Sool / Ursprungs-Philosophie - Naturgesetzmässigkeiten im Staats-, Gesellschafts- & Wirt-
schaftswesen“ - empfiehlt ein „Politik-Verbot - für den globalen Frieden“! (weil parteiische Politik, respektive 
die Torheiten ihrer Exponenten, die alleinige Ursache für sämtliche Konflikte, Krisen und Kriege in aller Welt 
sind; im Kleinen wie im Grossen)! Siehe „Modellgesetz“ - Politische ‘Rechtsetzung’ ist gröbste Menschen-
pflicht-Verletzung! „Grundlagen-Entwicklung in: www.pioneering.ch  / „Original-Demokratie Schule“ in:  
www.demokratie-schule.com   (Schulbuch: «Mit Weisheit … gegen Politik …», ISBN-Nr. 978-3-85948-173-2) 
(u.a.: „Politik - hinterfragen & therapieren“, und „Der Natur-Gesetzgeber proklamiert das Fundamentale 
Menschenrecht“). Politische Fehlentwicklungen > Richtigstellung in: www.richtigstellung.org 
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Ein ‘aufregender’ Modell-Vergleich zwischen neutraler, genossenschaftlicher 
Privat-, und parteiischer, politischer Staats-Geschäfts-, bzw., Polit-Wirtschaft 

Die Migros-Genossenschaft ist das ‚lebende‘ Beispiel und der unbestreitbare Beweis für die Richtigkeit 
meiner Behauptung, dass ein Staat - gebildet aus lauter Genossenschaften à la Migros-Genossenschafts-Bund 
- vollkommen Steuerfrei existieren könne (gemäss dem „Ur-Modell“ …), wenn ordentlich ‘geschäftet’ wird! 

Die Migros leistet „Lebens-Bedarf“ gegen Bezahlung (direkte Gegenleistung), verkauft also nicht unnötige, un-
erwünschte Leistungen wie der „Polit-Staat“, der dafür Steuern, Zwangs-Gebühren und anderer Zwangs-Abga-
ben eintreiben muss, um überhaupt existieren zu können …! Genossenschaften können also ohne Steuern exi-
stieren – dieses erfolgreiche Geschäfts-Modell muss auch im Staats-Geschäft, in der Staats-Wirtschaft der 
„Schweizerischen Eidgenossenschaften“, angewendet werden (jedes Geschäft kann und muss nach diesem 
„Bedarfs-/Befürworter-Prinzip“ abgewickelt werden, das ist „Ur-Gesetz-Rechtlich, Ökologisch & Ökonomisch“ 
optimal (das „Miliz-Prinzip“ ist wirtschaftlich am Effizientesten, durch nichts zu übertreffen …)! Wenn die 
Schweizerischen Eidgenossenschaften nach Sinn & Geist ihrer Gründer aus lauter erfolgreichen Genossen-
schafts-Kreisen bestehen würden, dann wäre die ganze Schweiz für jeden Staats-Bürger Ertrags- & Gewinn-
bringend (im Gegensatz zum dauerhaften Verlustgeschäft der Macht-Politischen Staats-Führung - also müsste 
das Staats-Geschäft eigentlich der Migros ‘übertragen’ werden …)! (der „Trick“ ist, dass die Migros eine „Ein-
heitspartei“ darstellt, d.h., dass da nicht verschiedene Parteien mit unterschiedlichen Glaubenssätzen 
geschäften und dadurch die Effizienz unnötig mindern …)! 

Der „Migros-Genossenschafts-Bund“ ist das beste Vorbild für einen Genossenschafts-Bundesstaat, wie es die 
„Schweizerischen Eidgenossenschaften“ sein müssten! Dann wäre das Staats-Geschäft rentabel, Ertrags- und 
Gewinnbringend - und erst noch ohne Steuern und andere Zwangs-Abgaben zu betreiben. Warum betreiben 
die Schweizer Volksvertreter (Bundesrat mit den gesamten Politischen Institutionen, Anstalten, usw.), das 
Staats-Geschäft unserer neutralen „Schweizerischen Eidgenossenschaften“ eigentlich Macht-Politisch partei-
isch, anstatt neutral Demokratisch? Es gab doch nie einen Grund - geschweige denn ein Recht - das geniale Ur-
Genossenschafts-Prinzip durch ein dubioses Macht-Politsystem zu ersetzen (welches das Leben der Bürger ex-
trem verteuert, ohne einen Mehrwert zu generieren …)! 

Die „Schweizerischen Eidgenossenschaften“ - irrtümlich durch ein aufgesetztes Macht-Polit-Regime ‘regiert’, 
im Vergleich mit dem ‘Modell’ „Die Schweizerischen Migros-Genossenschaften“ …: 

 Die Macht-Politisch definierte Schweiz hat nichts gemein mit den „Ur-Schweizerischen Eidgenossen-
schaften“ - sie funktioniert nicht im Sinn & Geist der Gründer - und erst recht nicht nach den unbe-
streitbaren „Regeln des Ur-Gesetzes und Regulativen der Schöpfungs-Prinzi-pien“ (Naturgesetz mit 
absolutem Rechts-Monopol); 

o sie ist in Politische Gemeinden, Staaten (Kantone), und einen ebensolchen Bundes-Staat 
hierarchisch gegliedert (Demokratie kennt keine Hierarchie, nur eine einzige Ebene, und die 
wird von eigenen Volksvertretern betreut, gemanagt, und verwaltet); 

 Genossenschaften (Kooperativen) 
o sind in integre Gesellschafts- & Wirtschaftskreise geteilt, die jeder für sich autonom sind und 

(ganzheitlich) autark funktionieren (selbstordnend, selbstorganisierend, selbstregulierend, 
usw., und selbst bewirtschaftet, verwaltet und ‘behauptet …’): 

o das Staatswesen „Die Schweizerischen Eidgenossenschaften“, ist ein ‘Bundes-Staat’, ein 
Zusammenschluss sämtlicher Kreis-Genossenschaften, nach dem „Ur-Genossenschafts-
Prinzip“; 

o das Unternehmen „Der Migros Genossenschafts-Bund“ ist der Zusammenschluss der 
regionalen Migros-Genossenschaften, die alle nach dem ‘Ur-Modell’ funktionieren! 

 
Der höchst erfolgreiche Wirtschafts-Unternehmen ‘Migros-Genossenschaftsbund’, mit seinen regionalen Ge-
nossenschaften, sollte als Vorlage (Modell) für das künftige, innovative ‘Daseins-, Gesellschafts- & Wirtschafts-
System’: „Die Schweizerischen Erbengemeinschafts-Genossenschaften“, angewendet werden! Im übrigen hat 
der Migros-Genossenschaftsbund alle Eigenschaften - und erfüllt sämtliche Funktionen - die  die unabdingbare 
Bedingung für ein ordentliches Staatwesen und redliches  Staats-Geschäft sind …! (q.e.d.) 
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Anhang I: (… zur «Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosophie der Stauffacher 1291») 

Die ursprüngliche Verfassung der Ur-Eidgenossenschaften von 1291 

 
Bundesbrief der Schweizer Eidgenossen    (der Text aus Latein ins Deutsche übersetzt lautet): 

«In Gottes Namen. Amen. Das öffentliche Ansehen und Wohl erfordert, dass Friedens-
ordnungen dauernde Geltung gegeben werde. - Darum haben alle Leute der Talschaft Uri, 
die Gesamtheit des Tales Schwyz und die Gemeinde der Leute der unteren Talschaft von 
Unterwalden, im Hinblick auf die Arglist der Zeit, zu ihrem besseren Schutz und zu ihrer 
Erhaltung einander Beistand, Rat und Förderung mit Leib und Gut, innerhalb ihrer Täler und 
ausserhalb nach ihrem ganzen Vermögen zugesagt, gegen alle und jeden, die ihnen oder 
jemand aus ihnen Gewalt oder Unrecht an Leib oder Gut antun. – Und auf jeden Fall hat jede 
Gemeinde der andern Beistand auf eigene Kosten, zur Abwehr und Vergeltung von 
böswilligem Angriff und Unrecht, eidlich gelobt, in Erneuerung des alten, eidlich bekräftigten 
Bundes, – jedoch in der Weise, dass jeder nach seinem Stand seinem Herren geziemend 
dienen soll. – Wir haben auch einhellig gelobt und festgesetzt, dass wir in den Tälern 
durchaus keinen Richter, der das Amt irgendwie um Geld oder Geldeswert erworben hat, 
oder nicht unser Einwohner oder Landmann ist, annehmen sollen. – Entsteht Streit unter 
Eidgenossen, so sollen die Einsichtigsten unter ihnen vermitteln und dem Teil, der den 
Spruch zurückweist, die anderen entgegentreten. – Vor allem ist bestimmt, dass, wer einen 
andern böswillig, ohne Schuld, tötet, wenn er nicht seine Unschuld erweisen kann, darum 
sein Leben verlieren soll und, falls er entwichen ist, niemals zurückkehren darf. Wer ihn 
aufnimmt und schützt, ist aus dem Land zu verweisen, bis ihn die Eidgenossen zurückrufen. – 
Schädigt einer einen Eidgenossen durch Brand, so darf er nimmermehr als Landmann 
geachtet werden, und wer ihn in den Tälern hegt und schützt, ist dem Geschädigten 
ersatzpflichtig. – Wer einen der Eidgenossen beraubt oder irgendwie schädigt, dessen Gut in 
den Tälern soll für den Schadenersatz haften. – Niemand soll einen andern, ausser einen 
anerkannten Schuldner oder Bürgen pfänden, und auch dann nur mit Erlaubnis seines 
Richters. – Im übrigen soll jeder seinem Richter gehorchen und, wo nötig, den Richter im Tal, 
vor dem er zu antworten hat, bezeichnen. – Gehorcht einer dem Gericht nicht und es kommt 
ein Eidgenosse dadurch zu Schaden, so haben alle andern jenen zur Genugtuung anzuhalten. 
– Entsteht Krieg oder Zwietracht zwischen Eidgenossen und will ein Teil sich dem 
Rechtsspruch oder der Gutmachung entziehen, so sind die Eidgenossen gehalten, den 
andern zu schützen. – Diese Ordnungen sollen, so Gott will, dauernden Bestand haben. Zu 
Urkund dessen ist auf Verlangen der Vorgenannten diese Urkunde gefertigt und mit den 
Siegeln der drei vorgenannten Gemeinden und Täler bekräftigt worden. Geschehen im Jahre 
des Herrn 1291 zu Anfang des Monats August.» 

… und so beginnt dann die „zeitgemässe Fassung“: „Im Sinne des allmächtigen Schöpfungs-
Prinzips“ …: Aus den unbestreitbaren Natur-Gesetzen und den naturgegebenen Regeln 
(Regulativen) ergibt sich die “Trilogie zur Weisheit” (*): (ganz im Sinn und Geist des 
Bundesbriefs der Schweizer Eidgenossen …) („Quelle und Kern für die Erziehung der 
Menschheit zu Natur- und Gesell-schafts-Verträglichkeit”...).   * siehe oben … 
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Switzerland’s Magna Carta, 1291 

The Bundesbrief, one of Switzerland’s oldest government documents: an inspiration 

for freedom and democracy. 

 

 

The Federal Charter is the document which established a defense alliance between the original 
three cantons in 1291. Historians agree that the document is a product of the 14th century. In 
1991, however, the parchment was radiocarbon dated to between 1252 and 1312. 

 

Anhang II zur ‘Abrundung’   (… und zum allgemeinen, tieferen Verständnis) 
 

Leben ohne Staats-Steuern und Zwangs-Abgaben – mehr als ein Experiment … 

 
Es gibt zwei „Berufe“, die mit Steuern zu tun haben: „Steuer-Zahler & Steuer-Empfänger“ (Berufs-
Steuer-Empfänger zahlen keine Steuern)! Das kann nicht ‚Rechtens‘ sein, schon weil das Gleichheits-
Gesetz schändlich verletzt wird! Aber auch, weil so nie „Individuelle Wirtschaftswahrheit“ erzielt wird 
- die absolute Grund-Erfordernis für Demokratie (Demokratie ist „Herrschaft des Staatvolkes“ - und 
jeder Mensch ist ‚Volk‘)! Das Individuum hat mit seinem Privat-Haushalt sogar Modell-Charakter für 
den Staats-Haushalt (Etat), d.h., beide müssen nach dem gleichen Ur-Prinzip funktionieren, und einen 
„Kostendeckungsgrad von wenigstens ‚1‘ erzielen“, damit niemand ‚verhungern‘ muss! 
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Dieser Sachverhalt ergibt sich, nach streng logischem Denken, aus den „Regeln des Ur-Gesetzes und 
den Regulativen der Schöpfungs-Prinzipien“ (Naturgesetz, mit absolutem Rechts-Monopol). Alles 
Werden, Sein und Geschehen in allen Welten und der ganzen, unbeeinflussten Natur, folgt ein und 
demselben Ur-Modell! Wer das „Prinzip des Ausgleichs zwischen Individuen“ verletzt, handelt nicht 
nur gegen die „Global Economic Correctness“, sondern unrechtmässig, unredlich bis kriminell. Zum 
ordentlichen ‚Staats-Geschäft‘ gehört folgendes: 

Entweder: „Jeder Bürger ist sowohl gleichermassen Steuer-Zahler wie Steuer-Empfänger - oder er ist 
weder das Eine noch das Andere“ …! Das Erstere ist reiner Unsinn - warum sollte denn „ein 
Staatsbürger dem andern Staatsbürger ‚Steuern‘ zahlen“ - und andersrum: der Andere dem Einen 
auch (also Jeder Jedem …)? Dann flössen die Steuern ja einfach hin und zurück („Circulus vitiosus“) - 
ein völlig sinnloser Kreislauf …! Folglich macht nur letzteres Sinn, nämlich: „Überhaupt kein Steuer-
System betreiben“! Denn wenn Gleichheit herrschen muss (!), kann auf Steuern generell verzichtet 
werden! Das ‚Staats-Geschäft‘ kann wie alle andern Geschäfte getätigt, bzw. bewirtschaftet werden: 
„Nach dem ordentlichen Wirtschafts-Prinzip: Leistung > Rechnungsstellung > Gegenleistung“ (Ab-
geltung). Es ist bewiesen, dass in der Natur alles ‚Geschäften‘ (= Waren- und Leistungs-Tausch) 
problemlos funktioniert, wenn es dem „Fliessen der Kräfte“ - zum ‚Ausgleich‘ - überlassen wird. 

Und indem sämtliche Geschäftstätigkeiten, die dem Dasein des Einzelnen und der ‚gemeinen‘ 
Gesellschaft nützen, eh schon mehrheitlich auf Privatwirtschaftlicher Basis getätigt werden - und 
selbst die „Politik betriebenen, kommerziellen Parallel-Unternehmungen“ mehrheitlich halbstaat-
liche/halbprivate „Gemischtwaren-Handlungen“ sind - ist Macht-Politik doch mehr als überflüssig … ! 
 
 

Macht-Politik macht das Leben schwer, und unnötig teuer - sie muss verbo-
ten, oder zumindest nicht anerkannt werden - niemand muss dafür bezahlen! 

 
Gewählte und bezahlte Volksvertreter haben nicht die Aufgabe - und schon gar nicht den Auftrag - 
dem Volk, den Bürgern, das Denken abzunehmen (also muss auch niemand dafür bezahlen)! Im 
Gegenteil - sie haben die Pflicht und Schuldigkeit, die Leute recht zu beraten und richtig ‚Denken‘ zu 
lernen! Richtig Denken heisst: „So denken, wie die Natur mit ihren Gesetzmässigkeiten ‚denkt‘ - 
nämlich absolut gerecht, und ‚weise‘ - schliesslich ist „Weisheit ist die höchste Form von Intelligenz“! 

Weises Denken lehrt die „Sooler Denk-Schule - Motto: Weisheit ist leicht zu lernen und zu prakti-
zieren“, gemäss den „Ursprungs-, Natur- & Demokratie-Philosophen Stauffacher“ (Schweiz) - und 
zwar unter dem Titel „Die ‚Erfindung‘ der Weisheit > das „Denken aus ‚Erster‘ Hand“ …!   
S. www.richtigstellung.org ff. 

„Mit Weisheit … gegen Politik …“ lautet denn auch das ‚Losungswort‘ für alle Probleme, die aus-
schliesslich durch Macht-Politik verursacht werden. Also sind die Volksvertreter darauf einzuschwö-
ren, nicht länger als ‚Macht-Politiker‘ zu fungieren, sondern als Berater zu amten: „Berater für 
gerechtes Denken“ …! (dazu haben wir Schweizer den Bundesrat und alle andern ‚Räte‘, die wir als 
unsere Volksvertreter engagieren.) 

So braucht auch kein Mensch über andere zu „Bestimmen, Befehlen, oder gar zu Verbieten“, denn 
jeder weiss selber, wie er sich gegenüber der Natur und andern Menschen zu verhalten hat (er hat es 
jetzt gelernt!?) - nämlich: „Sich nicht und nirgends ungebeten einzumischen - und vor allem, weder 
der Natur noch seinen Artgenossen irgendwie Schaden beizufügen“ …! 

Politiker sind für die ‚gemeine‘ Staatsführung völlig ungeeignet - sie Denken und Handeln nicht nach 
Naturgesetzlicher Logik ausgleichend, sondern im Gegenteil, trennend. Sie spalten die Gesellschaft, 
und bilden gegnerische Parteien, wodurch die Effizienz des Wirtschafts-Systems um mindestens die 
Hälfte reduziert wird! Aber auch die Einheit integrer Gesellschafts-Systeme wird beeinträchtigt: „Wo  
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Politik herrscht, ist niemals Demokratie“ …! Demokratie erfordert neutrale Volksvertreter zur 
Führung des gesamten Staats-Geschäfts, die nach dem ‚Modell‘ des ‚Privat-Haushalts‘ wirtschaften. 
Nur so können die „Regeln des Ur-Gesetzes und Regulative der Schöpfungs-Prinzipien“ (Naturgesetz 
mit absolutem Rechts-Monopol) erfüllt werden: „Gleiches Recht und gleiche Lebens-Grund-Bedin-
gungen für alle und jeden Menschen“! 

Dank der Computer- & Kommunikations-Technologie - und da speziell der „Blockchain-Technologie“ - 
kann Demokratie in ‚Reinstform‘ realisiert werden! Natürliche „Daseins-, Gesellschafts- & Wirt-
schafts-Systeme“ brauchen keine Macht-Politik, im Gegenteil, solche schadet den Menschen und der 
ganzen Natur - anstatt dass sie ihnen nützt (‚Bürgernutzen‘). Der „Politik-Roboter HeyRob-44“ - eben 
in „Blockchain-Technologie“ - ermöglicht „Original Direkte Demokratie nach Ur-Definition“. Er ersetzt 
Macht-Politiker und verunmöglicht deren ‚Einmischung‘ in die Wirtschaft (verhindert kommerziellen 
„Zwischen-Handel jeder Art“, also auch reine Geschäfts-vermittlung auf Provisions-Basis (inkl. 
Korruption)! Er ermöglicht ein Steuerfreies Staats-Geschäft …! (weil: Selbstregulierung ‚Selbst-Aus-
führung‘, Selbstverwaltung, usw.; Macht-Politik ist in der Gemein-Wirtschaft nicht nur unerwünscht, 
sondern schädlich - also in höchstem Masse unethisch …!) 

Die höchste Effizienz eines Wirtschafts-Systems wird dadurch erlangt, dass mit minimalstem Auf-
wand ein maximaler Ertrag erzielt wird. In der Human-Wirtschaft bedingt das, dass aus Naturgege-
benen Ressourcen mit minimalster Humanenergie die höchstmögliche Lebensqualität herausschaut: 
„Was einer allein machen kann, soll nicht von mehreren gemacht werden“ - und es soll nur gemacht 
werden, wenn ein Bedarf vorhanden ist …! „Nur für den Bedarf, nicht für den Profit handeln“ > Albert 
Einstein)! Dazu hatten die frühen Schweizer das Miliz-Prinzip erfunden, und ein Miliz-System ge-
schaffen (für sämtliche Dienste für die Gemeinschaft: „Staats-, Versorgungs-, Wehr-Dienst, usw.): 

Als Milizsystem oder Milizprinzip bezeichnet man den Teilaspekt (Organisationsprinzip) des ‚Systems 
Schweiz‘, wonach öffentliche Aufgaben nebenberuflich ausgeübt werden. In der Schweizer 
Beteiligungs-Demokratie gilt das Milizwesen als zentrale Säule neben der direkten Demokratie, dem 
Föderalismus und der Konkordanz. 

Der einfachste und effizienteste Algorithmus stammt vom genialen Naturgesetz - er zielt auf den 
Ausgleich von „Energie-Potenzialen und Kraftmomenten“ („Kraft vs. Gegenkraft“), aufgrund einer 
durch eine Aktion (Handlung) ‚provozierten‘ Reaktion („Aktion = Reaktion“). Das ist der Kern aller 
Algorithmen: „Was nicht auf dieser zentralen Grundlage basiert, kann nicht richtig, und vorallem 
nicht gerecht sein“! Also ist Macht-Politik unethisch, da sie sich aus Eigeninteressen in integre 
Gesellschafts-Kreise einmischt, und diese nicht nur spaltet, sondern deren Wirtschaftskraft zu ihrem 
Vorteil nutzt und ausbeutet …! Dazu braucht nun wirklich kein normal denkender Mensch ein Polit-
System, aber ein „Einheitswirtschafts-System auf Genossenschafts-Basis“, wo jeder Staats-Bürger 
gleichermassen wirtschaftlich gefördert wird („win-win“-Prinzip … statt die „win-lose“-Methode der 
einseitig parteiischen Politik. Die Wirtschaft kann man nur mit mathematischen Formeln/Algorithmen 
korrekt, richtig und gerecht führen, aber ganz bestimmt nicht mit „Politischen Glaubenssätzen, 
Meinungen und Behauptungen“ …! Nur dummdreiste und freche Menschen operieren mit Politik … 
statt mit Weisheit … sie können eben nur „Bestimmen, Befehlen und Verbieten“, aber nicht fair und 
redlich Handeln. 

„Haushalten & Wirtschaften“ sind keine Politischen Disziplinen, sondern folgen dem natürlichsten 
Algorithmus gemäss Naturgesetz. Damit ist gesagt, dass „Daseins-, Gesellschafts- & Wirtschafts-
Systeme“ nicht von Macht-Politikern geführt, gemanagt und betrieben werden dürfen, sondern von 
neutralen Volksvertretern geregelt werden müssen, die das Urgesetz kennen, und die banalste 
„Milchbüechli-Rechnung“ beherrschen (den zentralen Algorithmus). Somit kann der „Polit-Roboter 
HeyRob44“ zum Einsatz kommen, d.h., jeder Bürger kann dank Blockchain-Technologie sein Staats-
Geschäft anteilig selbst betreiben: „Die Schweizerischen Erbengemeinschafts-Genossenschaften“ - 
das erste „Original Direkt-Demokratische Staatswesen gemäss Blockchain-Technologie“! Das höchst 
effizient betriebene Staats-Geschäft mit Kostendeckungsgrad > ‚1‘ (für das Gesamtsystem und jeden 
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einzelnen ‚Staats-Erbbürger‘ > „Individuelle Wirtschaftswahrheit“ / „Global Economic & Political Cor-
rectness“). 

 

Der „Anti-Politische Dreisatz“ > der Demokratische ‚Ur-Gesetzes Rechtssatz‘ 

Am Beispiel ‚Schweiz‘ hergeleitet und erklärt: 

Wir ‚schrumpfen‘ die ganze Schweiz, Land und Leute, auf einen einzigen ‚Haushalt‘ zusammen - 
komprimieren also den gesamten Staats-Haushalt (‚Etat‘), quasi auf einen ‚Privat-Haushalt‘. Nun 
wärest du als „Der Staat“ gleichzeitig Produzent für, und Konsument von Nahrung, Baustoffen, 
Energie, usw., und würdest selber Schutzmassnahmen vor möglichen Gefahren aller Art, sowie 
Vorsorge für unsichere Zeiten treffen (für „Magere Jahre“). Du würdest einen umfassenden, ganz-
heitlichen Wirtschafts-Kreislauf betreiben (zu „Selbstkosten“), der nach dem „Ur-Gesetzlichen 
Tausch-Prinzip“ funktionierte. Dir würde niemand dreinreden, keiner könnte über dich bestimmen, 
dir befehlen, oder gar etwas verbieten - und vor allem würde keiner von dir Steuern fordern (!), oder 
andere Zwangs-Abgaben erpressen (du könntest dasselbe aber auch nicht gegenüber andern tun)! 
„Dein ‚Staats‘-Geschäft würde (müsste) einen „Kostendeckungsgrad von =/> ‚1‘ erlangen“, damit du 
Leben und Überleben könntest (… wie alle Geschöpfe und Lebewesen auf der Erde). Das ist 
‚Naturgesetz‘, bzw., das „Ur-Modell für alles Haushalten und Wirtschaften der Menschen“ (ob allein, 
in kleinen Gemeinschaften/Genossenschaften, oder gar ganzen Gesellschaften (sprich Staatswesen). 
So funktioniert auch der Wirtschaft-Kreislauf der ganzen Erde daselbst = ‚Ur-Gesetz Modell‘! 

Würden wir unseren Staat weiterhin Macht-politisch betreiben (bestimmen, befehlen und ver-
bieten), dann müssten wir von uns selber Steuern und andere Zwangsabgaben kassieren, d.h., wir 
müssten unsere ganze ‚Staats-Rechnung‘ nach der dubiosen Macht-Polit-Methode führen!  

Die Schweizer Politik setzt alles daran - um ihr erbärmliches, politisch-parteiisch Fehlentwickeltes 
„Daseins-, Gesellschafts- & Wirtschafts-System“ am Leben zu erhalten. Dabei wäre die Schweiz, in 
der Staatsform „Die Schweizerischen Eidgenossenschaften“, prädestiniert gewesen, Vorkommnisse 
wie die ‚Corona‘-Affäre mit minimalsten Folgen Gesellschaftlicher Art - und geringsten Wirtschaft-
lichen Schäden für den Einzelnen und das Gesamt-System - zu überstehen! Dies dank der unüber-
trefflichen Form von „Direkter Genossenschafts- & Wirtschafts-Demokratie“, die auf den „Regeln des 
Ur-Gesetzes und den Regulativen der Schöpfungs-Prinzipien“ (Naturgesetz mit Rechts-Monopol) be-
ruht, und so-mit dem ganzheitlichen ‚Ur-Modell‘ allen „Haushaltens und Wirtschaftens“ entspricht …! 

Was soll also der Unsinn Politischer Fremdbestimmung durch ein dubioses ‚Management- & 
Verwaltungs-Unternehmen‘, das ganz normale Daseins-/Lebens-Funktionen kommerziell verwerten 
will, um ein für sich lukratives, völlig Risikoloses Geschäft zu betreiben …? 

Das bedeutet, dass es keine Berufs-Politiker geben kann, sondern dass die Öffentlichen Auf-gaben 
gleichmässig auf alle Bürger verteilt werden (allgemeine Bürgerpflicht)! Dafür sorgen gewählte Volks-
vertreter („Primus inter Pares“), die ihre Ämter ehrenhalber innehaben, ohne irgendeine Befehls- 
oder gar Regierungsgewalt zu haben. 

Es ist eigentlich unerhört, wie der Schweizer Bundesrat die banalsten Bedingungen der natürlichen, 
„Elementaren Menschenpflicht vor Fundamentalem Menschenrecht“ miss-achtet, bzw., auf 
sträfliche Art und Weise vorsätzlich verletzt (als ob er sie gar nicht kennen würde). Bundesräte und 

alle andern Räte haben keine ‚Regierungs-Befugnis‘, sondern ledig-lich Berater-Funktionen für den 
Souverän (für die ‚Staats-Erbbürger‘). Sie haben als ordentliche ‚Volksvertreter‘ zu amten und die 
entsprechenden Funktionen, Pflichten u. Auf-gaben zu erfüllen, wie sie im Ur-Grund-Gesetz von 
Naturgesetzes wegen klar ‚definiert‘ sind (Ur-Gesetz-Modell): 
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 Jedem Bürger die ungeteilten, gleichen Rechte zuzugestehen; (Ur-Grund-Gesetz) 
 Jedem Bürger die gleichen Daseins- & Lebens-Grund-Bedingungen zu gewähren; 
 das Nutzungs-Recht (an fruchtbarem Land und Ressourcen) 
 die Teilungs-Pflicht 
 das Tausch-Prinzip 
 das ‚Ethik-Gebot‘ vor (Du sollst keine Grenzen übertreten …); 
 Jeden Bürger vor Benachteiligungen schützen, und vor Schädigungen zu bewahren; 
 Jeden Bürger gleichermassen wirtschaftlich zu fördern (Genossenschafts-Prinzip); 
 Nur Existenzrelevantes Tun und Handeln gemeinschaftlich fördern; 
 meint Einer, über andere bestimmen zu dürfen, dann dürfen die andern auch über den Einen 

bestimmen (Rechtsgleichheit); 
 meint der Eine, sich dafür bezahlen zu lassen, dann dürfen das die andern auch (gleiches 

Recht/Gegenrecht …); (P.S., keine „Berufs-Politiker“ …); 
 wenn einem etwas in der Umgebung/Umwelt nicht passt, muss er sich persönlich darauf 

einrichten und eine individuelle Lösung finden, nicht von der Umgebung und der ganze Welt 
fordern, dass sie sich nach ihm richte und sich ihm anpasse; 

Das Verhalten und Handeln der Verantwortlichen des Polit-Regimes ‚Schweiz‘, ist für alle Bürger und 
auch für alles Geschehen im „Daseins-, Gesellschafts- & Wirtschafts-System“ eine sträfliche Ungleich-
behandlung der ‚Staats-Erbbürger‘, die als ‚Staats-Eigner‘ grundsätzlich das Vorrecht auf …! 

Staatsführung ist keine Politisch-parteiische ‚Glaubensfrage‘, die verschiedene Meinungen, Vermu-
tungen und ‚Ahnungen‘ zulässt, sondern eine exakte „Wissenschaft“ - insbesondere in Sachen Physik, 
Arithmetik und Wirtschaft – mit Auswirkung auf allgemeinen Frieden …! 

Wer die Menschen nicht alle gleich behandeln kann, soll besser alle gleich nicht behandeln - d.h., in 
Ruhe lassen (also nicht Politisch ‚misshandeln/missbrauchen‘ … - Macht-Politik ist per se immer 
parteiisch, also einseitig bevorzugend …! Der Staat muss als ‚Gemeinnützige Institution‘ funktio-
nieren: „Die allgemeine wirtschaftliche Grundversorgung sichern, und die gesellschaftliche (soziale) 
‚Grundbesorgung‘ betreuen“. Kein Mensch braucht einen ‚Staat‘, der das nicht schafft, oder der als 
kommerzielles Geschäft nur seine Betreiber bereichert, alle andern aber dafür bezahlen lässt (anstatt 
gleichermassen an den Einkünften und Gewin-nen beteiligt zu sein > Gleichheitsrecht > gleiche 
Bedingungen für alle und jeden …)! 

 

 

… In Arbeit … 


